Lehrstunde in Paris
Am 11. und 12. Februar 2006 fand in der französischen Hauptstadt das diesjährige Super- A- Turnier der EJU statt. Aus Baden-Württemberg starteten Marie Muller (-52Kg) und Dennis Huck (-81Kg)  bei diesem Wettkampf; und beide hatten sich viel vorgenommen.

Leider missglückte aber gleich der Auftaktkampf  von Marie gegen die Spanierin Carrascosa. Dadurch, dass ihre Gegnerin im nächsten Kampf gegen Delsalle/ FRA verlor schied sie vorzeitig aus dem Turnier aus.

Am nächsten Tag war Dennis Huck an der Reihe. In der ersten Runde hatte er ein Freilos;  in der 2.Runde kämpfte er gegen Wolska aus Frankreich. Er besiegte ihn mit Waza-Ari und Ippon. In seiner folgenden Begegnung traf er auf  Gadzhiev aus Russland. Auch hier konnte er mit Koka in Führung gehen, verlor dann aber nach einer Unaufmerksamkeit mit Ippon. Der Russe unterlag im darauf folgenden Kampf gegen den späteren Turniersieger Maddaloni aus Italien knapp mit Koka und somit schied auch Dennis vorzeitig aus dem Wettkampf aus. Wichtig wird es sein, schnell die richtigen Schlussfolgerungen aus den Niederlagen zu ziehen, um bei den folgenden Wettkämpfen möglichst erfolgreich zu sein.
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